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Antrag 

der Fraktion der FDP 

Für eine „wiedervereinigte“ Museumsinsel 

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 

 

 

Das Abgeordnetenhaus fordert den Senat auf, im Rahmen der weiteren Planungen zur Errichtung des Hum-

boldt-Forums auf dem Standort des Berliner Schlosses zu klären, inwieweit eine Verlagerung des Kfz-

Durchgangsverkehrs zwischen der Schloss- und der Liebknechtbrücke auf den Bereich Schlossfrei-

heit/Schlossplatz/Rathausbrücke sinnvoll und möglich ist. Es soll dabei unter Berücksichtigung der bereits er-

folgten Neugestaltung des Lustgartens und der Anforderungen seitens des Humboldt-Forums eine Verkehrsfüh-

rung planerisch vorbereitet werden, die den ursprünglichen Zusammenhang von Schlossstandort, Lustgarten 

und Museumsinsel wieder zur Geltung bringt. 

 
Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 31. Oktober 2007 zu berichten. 

 

 

Begründung: 

 

Die Errichtung des Humboldt-Forums am Standort des Berliner Schlosses - in der Kubatur und mit der Fassa-

de desselben - wird die im Krieg und in der Nachkriegszeit erfolgte Zerstörung des städtebaulichen Mittel- und 

Bezugspunktes der alten Mitte Berlins weitgehend beheben.  Gleichzeitig wird mit der Restaurierung der Muse-

umsinsel und der Umsetzung des Masterplans Museumsinsel bis 2015 ein in Europa herausragender Museums-

standort in der historischen Mitte der Stadt neu erblühen. Daher ist es jetzt notwendig, auch über den in den 

achtziger Jahren des 19. Jahrhunderts erfolgten Straßendurchbruch zwischen der Schlossbrücke und der heutigen 

Karl-Liebknecht-Straße mit dem Ziel nachzudenken, den ursprünglichen Zusammenhang von Schlossstandort, 

Lustgarten und Museumsinsel wieder stärker zu betonen. Es handelte sich hier seinerzeit um einen schwerwie-

genden und überaus unsensiblen Eingriff in die stadträumliche Einheit von Schloss und vorgelagertem Lustgar-
ten, deren stadträumlicher Kontrapunkt der westliche Abschluss der Lindenachse mit Pariser Platz und Branden-

burger Tor war. Der Wiederaufbau des Berliner Schlosses stellt, zumal unter städtebaulichen Gesichtspunkten, 

keine isolierte Maßnahme dar, sondern muss im Kontext der weiteren Entwicklung vor allem der Museumsinsel 

und des Marienviertels gesehen werden. 
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Die hier beantragte Klärung kann im Rahmen der Wiederaufbaumaßnahme Berliner Schloss zu einer weiteren 

Aufwertung der Museumsinsel und des geplanten Humboldt-Forums beitragen, denn der Vorteil einer "wieder-

vereinigten" Museumsinsel mit ihrer zusätzlichen Aufenthaltsqualität und Ausstrahlung für die Mitte der Stadt 

ist unübersehbar. 
 

Berlin, den 12.03.2007 

 

 

 

 

Dr. Lindner     von Lüdeke    Weingartner 
und die Mitglieder der Fraktion der FDP 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


